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W
ie viel Zeit haben Sie? Ent-

schuldigen Sie die brüske 

Frage zum Einstieg, aber 

man weiss ja nie, wann 

das Telefon klingelt. Irgendein Callcen-

ter aus Indien ruft an und fragt, ob Sie 

Englisch sprechen. Wie bitte? Oder die 

Werkstatt meldet, das Velo sei geflickt, 

sofort abholen. Und futsch ist die Lektü-

re, bevor sie richtig begonnen hat. 

 Deshalb habe ich mir «contre-cœur» 

angewöhnt, ohne Umschweife zur  Sache 

zu kommen. Deutsch und deutlich halt. 

Das ist zwar hart, und nicht immer 

schön. Aber wir sind ja nicht hier, um 

unsere Zeit zu verschwenden. Im Titel 

haben Sie darum bereits die einzige re-

levante Information dieses Textes erhal-

ten: 170’ 9’’. Oder ausgedeutscht, für 

den eiligen Liebhaber von Worten: zwei 

Stunden, fünfzig Minuten und neun 

 Sekunden. Das ist der Weltrekord im 

 Zigarren-Langsamrauchen. Punkt. Alles 

Weitere ist «nice to have». 

Haben Sie sich die Zahl auf der Zun-

ge zergehen lassen? Gut, dann erzähle 

ich Ihnen gern noch etwas mehr. Aber 

machen Sie sich besser keine Illusionen, 

dass Sie nach dem Text viel klüger sein 

werden als zuvor. Der Rekord gilt selbst 

unter geübten Langsamrauchern als un-

schlagbar. Das hiess es allerdings auch 

schon vor drei Jahren, damals von der 

Stundenmarke. Und ein Österreicher 

übertraf zuerst die Zweistundenmarke. 

Bevor dann eben wieder Darren Cioffi 

kam.

Moment, den kennen Sie noch gar 

nicht? Höchste Zeit. Mister Cioffi ist der 

Weltrekordhalter. Ihm allein gehört die 

Zeit im Titel, und das ist ein Typ! Der 

Amerikaner lebt in Nashville, Tennesse, 

Whiskeygegend. Aber er trinkt nur Süs-

ses beim Rauchen. Cioffi betreibt eigent-

lich eine eigene Zigarrenmanufaktur. 

Doch das tut er mittlerweile nur noch 

nebenbei, weil er unverhofft in diese irre 
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Sportszene hineingerutscht ist. Bei den 

Langsam rauchern nennt man ihn «the 

champ». Wenn Sie Englisch verstehen 

und wieder einmal einen Moment Zeit 

für sich haben, eine kurze Zigarre nur, 

dann empfehle ich Ihnen, den Computer 

auf die Veranda zu nehmen. Schauen Sie 

sich das Video-Interview an, das Cioffi 

der «UK Cigar Scene» gab. Erster Tref-

fer bei Google, es dauert nur 32 Minuten 

und 19 Sekunden. Also eigentlich müs-

sen Sie nicht einmal den ganzen Talk 

schauen. Spannend sind die ersten fünf 

Minuten: Da sitzt dieser Cioffi entspannt 

im Clubsessel und erzählt dem Gastge-

ber mit leuchtenden Augen und erfri-

schender Offenheit, wie er über Nacht 

quasi zum Profi wurde – ein Weltreisen-

der mit Weltrekord. Und jetzt hat «the 

champ» jede Woche einen Event, heute 

in Split, morgen in Zermatt, nächste Wo-

che in New York. 

Möchten Sie sich mit ihm messen? 

Nun, Sie können es gern probieren. Die 

Wettbewerbe finden regelmässig statt. 

Jeder, der gern einen Smoking trägt und 

nur zum Genuss Zigarren raucht, kann 

mitmachen. Cioffi werden Sie trotzdem 

kaum schlagen. Wenn Sie mir nicht 

glauben, schauen Sie das Video. Der Typ 

ist ein Original. Er weiss halt, wie es 

geht. Und ja, er hat sicher auch geübt. 

Aber ich glaube, sein Erfolg hat mit 

 seiner Spielfreude zu tun. Schliesslich 

raucht auch «the champ» nur Tabak. 

Abgesehen davon überwacht eine Jury 

die simplen Regeln: Fünf Minuten 

schweigen nach dem Anzünden, die 

 Zigarre nicht absetzen, und wenn sie 

ausgeht, ist man aus dem Rennen.

Die Wahrheit ist häuftig schlicht und 

 selten zeitraubend. Mit 17 Jahren ent-

deckte Cioffi das Sammeln von Tabak-

werbezetteln. Noch als Schüler begann 

er, die kleinen wertlosen Schätze überall 

zu jagen, reiste bald quer durch das 

Land, verkaufte seine Fundstücke auf 

dem Flohmarkt und legte sich eine 

Sammlung an. So kam er zu den Zigar-

ren. Und nur zum Spass machte er 

spontan an einem dieser lustigen Wett-

bewerbe mit, an dem Cioffi zur eigenen 

Überraschung gewann. Seither fällt ihm 

scheinbar alles in den Schoss. Wobei: 

Neulich ging auch dem «champ him-

self» eine Zigarre schon nach vier Minu-

ten aus. So what? Kann jedem passieren. 

Aber jetzt muss ich aufhören, sorry.

‹  Der Rekord gilt selbst unter 
geübten Langsamrauchern als 
unschlagbar. ›




